Erstellen eines spielorientierten Konzeptes zum Üben von Grundtechniken aus Basic I und II im Inline-Skating unter dem Schwerpunkt des Kooperierens und sich Verständigens.




	Spiel
	Spielbeschreibung
	Übungsschwerpunkt 

aus Basic I/II
	Organisatorische Variationen
	Kommentar

	Plumps Sack


	Die Gruppe stellt sich im Kreis auf mit dem Gesicht nach innen. Ein/e Spieler/In nimmt ein Stück Stoff oder ähnliches und fährt um die anderen Spieler/Innen herum, bis er hinter einem, von ihm gewählten Spieler/In, das Tuch fallen lässt. Danach muss der/die Spieler/In, der/die das Tuch geworfen hat schnellstmöglich um die Gruppe herumfahren um wieder an die Stelle des von ihm/ihr ausgewählten TN zu kommen. Der ausgewählte TN muss versuchen, den/die Spieler/In, der/die das Tuch geworfen hat, zu fangen. Gelingt es ihm/ihr, darf er/sie an seine/ihre Stelle zurückkehren, gelingt es ihm/ihr nicht, darf der/die Tuchwerfer/In an seine/ihre Stelle im Kreis und der/die neue TN muss das Tuch werfen.
	ÜBERSETZEN

KURVEN FAHREN

FALLEN

Das Spiel eignet sich auch für die Technikschulung in GLEITEN und ROLLEN, sowie ggf. KURVEN FAHREN. 


	Das ÜBERSETZEN wird zum schnell-um-den-Kreis Fahren benötigt und ist gerade wegen des relativ engen Durchmessers des Kreises von Bedeutung.

Zum Üben des KURVENFAHRENs gut verwendbar, wenn ‚ÜBERSETZEN’ noch nicht beherrscht wird.

Das FALLEN wird zum Anhalten benötigt.
	SICHERHEITS-ASPEKTE:

Der Abstand zwischen den TN muss mindestens 1m betragen (wg. des Fallens!)

Es ist auch hier auf ausreichende Schutzkleidung zu achten.

ZIELGRUPPE: FORTGESCHRITTENE
Das Spiel eignet sich vor allem für Fortgeschrittene, da die Techniken von Anfängern nicht beherrscht und die auftretenden Geschwindigkeiten nicht kontrolliert werden können. Ideal für die Jahrgangsstufen 5-7

 ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Es bietet sich an, für eine Gruppe von maximal 15 TN, in einem Hallendrittel zu arbeiten.

Zu gegebener Zeit Richtungswechsel durchführen!
















